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Dornbirner

Kmeindblart.

Erscheint jeden Sonntag. — Preis: ganzjährig fl. 1·— (mit Postversendung fl. 1·60), einzelne Nummern 5 kr — Einschaltungenkosten 5 kr. der Zeilenraum und sind bis spätestens Freitag mittags kostenfrei ins Gemeindeamt zu bringen
Nr. 49. Sonntag, 8. December 1895. 26. Jahrg.

Kundmachungen. Laut § 14 des Gesetzes vom 23. Juni 1881 R.=G.=Bl.
No. 62, betreffend den Handel mit gebrannten geistigen Ge¬
tränken, den Ausschank und den Kleinverschleiß derselden, hat

Die Besitzer der 6 Häuser der Ortschaft Bantling, Ge¬ Jedermann, der den Ausschank, Kleinverschleiß oder
meinde Dornbirn als Interessenten des Bantlinger Ortschafts¬ Handel mit gebrannten geistigen Getränken aus¬
brunnens und Favrikant Josef Andre Winder in Dorndirn üben, beziehungsweise fortführen will (und hiezu
haben das Ansuchen gestellt, dass im Sinne des Wasserrechts¬ berechtigt ist) spätestens vierzehn Tage vor Beginn
gesetzes für Vorarlberg vom 28. August 1870 die Genehmigung des Betriebes die Ortschaft und das Haus oder den Platz, in
ertheilt werde, die auf Grundparzelle No. 14031 in der Litten oder auf dem sich die Betriedsstätte befindet, bei dem bestimmten
zu Dornbirn der Firma Josef Andre Winder entspringenden Amte anzumelden und gegen Ausfolgung einer Zahlungsbollete

die halbjährige Abgabe zu entrichten.2 Quellen fassen und über Grundparzelle No. 14190 anstatt
durch den offenen Graben bis zum Beginne der bereits be¬ Die Anmeldungen für den I. Semester, eventuell auch für
stehenden Leitung und von da in der Richtung dieser Leitungden II Semester 1896 können mündlich oder schriftlich
in einer eisernen Röhrenleitung zum Bantlinger Dorfbrunnen bei dem gefertigten k. k. Steueramte und zwar in der erstenführen zu dürfen. Hälfte des Monats December l. Is. eingebracht werden,

woselbst auch Anmeldungs=Formulare unentgeltlich verabfolgtUm allen Betheiligten Gelegenheit zu verschaffen, ihre
werden.Rechte und Interessen zu wahren und ihre Einwendungen gegen

gestellte Zumuthungen vorzubringen, wird hiemit über Ansucher Dies wird mit dem Beifügen verlautbart, dass eine Zu¬
der Bittsteller selost im Sinne des § 82 des bezogenen Gesetzes stellung ausgefüllter Anmeldungen nicht stattfin et,
auf Montag den 30. December 1895 Vormittags daher um etwaigen Strafzahlungen zu entgehen, es Sache der
10 Uhr die commissionelle Verhandlung an Or beir ffnden Parteien sein wird, die Anmeldung rechtzeitig
und Stelle anberaumt. einzubringen. 2/2Hiebei haben alle Einwendungen und Widersprüche, inso K. k. Steueramt Dornbern, am 25. November 1895.

weit dieselben nicht schon in der Zwischenzeit hieramts ange¬ Joh. Schönegger Corradini.meldet wurden, geitend gemacht zu werden, widrigenfalls nach
der ausdrücklichen Bestimmung des citierten § die Betheiligten
als der projectierten Anlage zustimmend angesehen und ohne Grundpflasterstein=Auffuhr.

Rücksicht auf spätere Einwendungen das Erkenntnis gefällt werden. Von Seite der Gemeinde Dornonn werden zur Herstellung
Die betreffende Eingabe und der erläuternde Plan liegtder neuen Bahnstraße in Hatlerdorf 300 Cub=Meter Grund¬

zu Jedermanns Einsicht hieramts auf. pflastersteine vom Steinbruche des Frz Anton Rein am Breiten¬
berge in 3 Aotheilungen zu je 100 Cun.=Meter zum AufführenFeldkirch, am 2. December 1895.
an den Mindestfordernden im Offertwe e vergeben.Der k. k. Bezirkshauptmann, beurl.
I. Abtheilung 100 Cub.=Meter auf 107 lsd. Meter Länge,Zigau. 2362

von der Schweizerstraße angehend, herauf.
II.Abtheilung 100 Cub.=Meter mit gleichem Längenmaße

In Gemäßheit der §§. 18 und 19 des Gesetzes vom III. Abtheilung100 Cub=Meter, mit der Zufahrt durch23. Mai 1883, R. G. Bl. Nr. 83, über die Evidenzhaltung
die Neugasse.des Grundsteuerkatasters wird zur allgemeinen Kenntnis gebracht, Die Steine werden auf dieser Straße von Seite der Ge¬dass der gefertigte Vermessungsbeamte zum Zwecke der Entgegen

meinde auf 20 cm Höhe gestellt und dann gemessen.nahme von Anmeldungen über eingetretene Veränderungen im
Die Offerte sind dis nächnen Dienstag, den 10. d. Mts.Grundbesitze und zu sonstigen Evidenzhaltungsamtshandlungen

abends 6 Uhr im Gemeindeamte Toüe No 9 zu überr=ichen.an den Tagen 2., 3., 4. Jänner 1896 im Locale des Gemeinde
amtes zu Dornbirn anwesend sein wird. Der Lieferungstermin ist d's Muie Feoruar 1896 festgestellt.

Es wollen daher die Grundbesitzer an den bezeichneten Näheren Aufschluss ertheilt Frz. J. Hommerle, Wuhrmeister.Tagen bei dem gefertigten Vermessungsbeamten in Angelegenheit
Dornbirn am 8. December 1895.der Evidenzhaltung des Katasters Anmeldungen oder sonstige Die Gemeindevorstehungauf stattgefundene Veränderungen im Grundbesitze bezügliche

Nachweisungen beibringen oder mündliche Erklarungen abgeden. Von Seite der G meinde Dornbirn werden morgen
Feldkirch, am 2. December 1895. Montag, den 9. d. Mis. ##enos 8 Uhr bei Toomas

Der Evidenzhaltungs=Ober=Geometer: Zumtobel im Markt 8 Nummern stehende Stauden am
Widemann. linken Achufer unter der Eisenbahnbrucke versteigert


